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Montag , den 15ten November 1790 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß das den Kindern des verstorbes

nen Kaufmanns Meyer zustehende , auf dem Damm belegene Nebenhaus , als ein

freyes unter der Obergerichts -Jarlsdiction stehendes Grundstück , am 18ten d . M. auf

dem Stadtschütting öffentlich verheuert werden solle .

212 ) Es sollen am 29sten Nov . d. J . , Morgens um 9 Uhr , in dem Platens

fchen Hause am Markte , allerband Mobilien dffentlich verkauft werden . Es können

baher diejenigen , die etwas kaufen wollen , sich an dem Lage und Orte , des Morgens

um 9 Uhr , einfinden und bieten . Oldenburg , vom Rathhause , den 6ften Nov . 1790 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

3) Wilke Schelftede , zu Nadorst , hat den auf dem Stadtsfelde hinter
Maborf , am dritten Querwege belegenen Kamp Nro . 41 , woran an der einen Seite

Dierk Meyer mit seinem Lande benachbaret ist , und woran an der andern Seite der

Streibendeweg hergehet , an den hiesigen Bürger Hinrich Meyer verkauft . Es wird

daber ein Termin auf den 16ten December b. I . angesetzt , in welchem diejenigen , die

hiergegen etwas einzuwenden oder An- und Beyspruch an das verkaufte Land zu ha
ben glauben , sich, bey Strafe nachter nicht weiter gehöret zu werden , hieselbst anges
ben sollen . Oldenburg , vom Rathhause , den 13ten Nov . 1790 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

4) Brobtare nach dem jetzigen Kornpreise.
Ein Weißbrob zum gr . foll wiegen
Ein dito I gr .

Ein dito 2 gr .

Ein Schön und Sauerbrod gr .

Ein bito dito I gr .

4 Loth .

8

823136
5 3 Quent

200¬

Ein ausgefichtes Rockenbrod 2 gr .

Ein grobes Rockenbrod 1 gr .

Ein dito 2 gr . I Pfund 20

Ein bito 3 gr . 2 14

Ein dito 6 gr . 4 28

Oldenburg , vom Rathhause , ben 13ten Nov . 1790 .
Bürgermeister und Rath .



5 ) Da am nächsten Gerichtstage die Restantenliste von dem auf Martinizu entrichten gewesenen Beytrage zur Brandcaffe auf dem Rathhause eingereichet wird ,und darauf die mit Kosten verbundene Beytreibung erfolget : so können nur diejenigen ,welche sich noch vorher mit ihren Beyträgen und Quitungsbüchern bey mir einfinden ,fich von den Kosten befreyet sehen . Oldenburg . Olde .
6) Da die Servisgelber gegenwärtig fällig , bishero aber noch sehr wenigedavon eingekommen sind : so werden die Bevkommende hiemit erinnert , folche in denersten Tagen zu berichtigen , weil sonst nach Maasgabe der unterm 2ten Sept . h . a .er Curta bekannt gemachten Anordnung verfahren werden muß ; da dann die Saumshaften sich die Kosten selbst beyzumeffen haben werden .

1) Beym Vareler Amtsgericht ist in Concurssachen über den Nachlaß desweyl . Johann Hinrich Dethardt , gewesenen Afterpåchters zu Roddens , der auf den1oten eingefallene Lermin zur Vergantung und Löse ausgesetzet, und dazu anderweiterTermin auf den 24ften November pråsigirt worden .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . Verkauf Kaufmanns Platen Tochter Grundstücke den 26sten Nov .Ung . d . 22 . Oldenb . Landger . Wegen des Schneideramtsmeisters Johann Chrissteph Biermann an Jürgen Bargmann , Harms Sohn , verkaufter , aus Dierk Fuhr¬fen Concurs geldfefen Rothery mit Zubehör Ang . d. 23 Stov . Ovelg . Landger .1) Verkauf Edo Ahlers und Dierk Thombsen 3 Jück Landes den 27sten Nov. Ang . d. 23 .2) Verkauf weyl . Kaufmanns Hoffmann Sohnes Vormund und der majorennen Loch¬ter M. M. E. Hoffmann , ans weyl . Wierich Janßen Concurs gelöseten Rotherhausesund 4 Jück Landes den 27sten Noo . Ang . b. 23. 3 ) Wegen des von dem weyl . HerrnRegierungsadvocat Erdmann jun . aus Johann Krogs jun . Concurs geldfeten , jest anJohann Matthias Wuft und dessen Ehefrau , Sophia Elisabeth , geb. Offermann , versfauften Hauses cum Pert . auch Kirchenstuhls Aug. d . 23 Nov . Neuenb . Landger .Verkauf Friederich Diercks Wittwe Grundstücke den 27sten Nov . Ang . d. 22. SchweyerAmtsger . Wegen der von weyl . Hinrich Stindts Wittwe , jetzt Friederich GloysteinsEhefrau , an Meinert Rademacher verkauften Kötherstelle cum Wert . Ang . d . 22 Nov .Oldenb . Mag . Verheurung wey !. Casper Meyer Kinder auf dem inneren Dammbelegenen Nebenhauses den 18ten Nov .

ipit me an

Oldenburger Getraide Preise .Der Preis des Sandrockens unter hiesiger Börse
Des Moorrocken

II . Privatsachen .

42 gr . Courant .
40 gr .

1) Ich habe jest einge Gelder zinsbar zu belegen , welche gegen Anweisung der Sicherheit fofort in Empfang genommen werden können . Oldenburg . Ahrens .2 ) Da sich einige Leute unterstehen , sowohl über mein grünes als befaamtes Land ,Fußpfade zu machen , und ich dies um so weniger gestatten kann , weil in der Gegend von DriesLacke die Wege im Winter so gut und dicht als im Sommer find : fo werden alle und jede gewarnet , fich solcher Nebenwege zu enthalten , widrigenfalls fie im Betretungsfall den daraus entftehenden Schaden sich selbst benzumessen haben . Vorwerk Drielacke . Dinklage .3 ) Hinrich Kuck , zum Mullberge , låsset am 26ften November 10 bis 12 milchwerdende Kühe , 5 bis 6 Ochsen , 4 Pferde als ein vierjähriges , ein siebenjähriges und ein zwölfjähriges Mutterpferd , auch ein weisses Säugfüllen , 30 bis 40 Schweine , und 2 bis 3 TonnepSaat grünen Rocken öffentlich verkaufen .
4 ) Gerd Hinrich Dreyer , zu Langwarden , hat als Vormund über Dierk NeubuhrsSohn , auf Wennachten d . J . 200 Nt . gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen .5 ) Der Peruckenmacher termöhlen , hiefelbst , hat ein Wohnhaus an der Wichelysstraffe vor dem Eversten Thore , Maytag 1791 anzutreten zu verheuern .



6 ) Tonjes Meiners , zu Hammerwarden , ist aus einer Trift Hornvieh , auf dem Wege

nach Oldenburg , eine beynahe weisse Quene mit einigen schwarzen Flecken , auf dem linken Horn

mit H. B. gebrannt , weggekommen . Wer ihm solche wieder anweiset , erhält eine gute Belohnung .

7 ) Christian von Lienen , zum orderschwen , hat eine fremde schwarze Quene vor

Jacobi an auf seinem Lande gehabt , welche der Eigenthümer gegen Vergütung wieder abfors

dern kann .
8) Bey dem Kaufmann Johann Christian Niemann , in Bremen , liegt eine Parthen

des besten rothen russischen Juchten in Commission , und wird in ganzen Rollen zu 36 gr . , bey

einzelnen Fellen aber zu 39 gr . Gold das Pfund verkauft .

9 ) Gerhard Hinrich Körner , in Delmenhorst , hat Neujahr 1791 5 bis 600 Rt . Pue

pillengelder gegen gehörige Zinsen zu belegen .

10) Eilert Hemken , in Driefel , hat als Vormund über went . Johann Meenen Toch¬

ter , diesen bevorstehenden Martini 625 Nt . Gold Pupillengelder zu belegen .

11 ) Alle diejenigen , welche an den verstorbenen Herrn Cammerrath und Deichgråfen

Schmidt vonHunrichs , Gelder bezahlen müffen , werden hiedurch erinnert , folche innerhalb 14 Ta

gen an mich , als oberlich bestellten Curator massae , zur bezahlen , widrigenfalls ich solche gericht¬

lich beytreiben werde . Oldenburg . Bolken , Regierungsadvocat .

12 ) Da sich viele Mannalacten von längst abgethanen Sachen annoch bey mir vorfin

den , deren weitere Aufbewahrung mir aber fast ohnmöglich wird : so ersuche ich diejenigen , welche

von abgethanen Proceßfachen die Mannalacten bis jest nicht abgefordert haben , selbige in den

Weynachtsferien abzuholen , indem ich sie sonst cassiren werde . Ovelgdun .
Rubstrat iun .

13 ) Wer ein gutes bewährtes Mittel gegen Kagen und Mäuse haben will , kann sich

bey der Wittwe Fischer , in den Baracken , melden .

14) Von dem Kloster Blankenburgischen Gelde sind einige tausend Thaler zinsbar zu

belegen , die sogleich gegen Anweisung der Sicherheit bey dem Receptor besagten Klosters , Herrn
Canzellist Erdmann , in Empfang genommen werden können .

15) Ben einer Ellen und Gewürzhandlung hier in der Nähe , wird gegen nächsten
Frühjahr ein Bursche , der von guter Herkunft , auch munter und gesund seyn muß , in Condition
verlangt . Nähere Nachricht siebt desfalls

Oldenburg . Johann Caspar Schütte .

16) Der Procurator Fischbeck sen . , hieselbst , bat in Commission 150 Rt . Gold , im

Ganzen oder getheilt , zinsbar zu belegen .
17) Hinrich Rudolph Wulff Ehefrau , biefelbft , an der Haarenstrasse wohnhaft , hat

am Sonntag Mittag , den zten November , eine filberne durchgebrochene Schuhschnalle , ohne
Bügel und Namen , in der Schüttingstrasse verlohren . Wer ihr felbige wiederliefern oder Nach¬
richt davon geben kann , erhält eine billige Belohnung . Zugleich warnet fie wegen des Verkaufs .

18) Bey Johann Sommer , in der Kurwiekstrasse , find Hamburger Thran das Pfund
7. gr . , Lissabonner 6 gr . , weisse Seiffe 7 gr . , braune 6 gr . , weiffe Bohnen 3 gr ., Schwetschen
4 gr . , Rosinen 6 gr . , graue englische Erde 8 gr . , rothe 3 gr . , Braunroth 1 gr . und alle be¬
kannten Gewürzwaaren um billigen Preiß , und in Commission neue Leinkuchen ben 1000 und

100 Stück um einem billigen Preiß zu haben .

19 ) Ich habe mein , von dem Herrn Canzleyrath Widersprecher bewohntes Hauß auf
Ostern 1791 zu verheuern . Oldenburg , Johann Christoph Pape . .

20 ) Es hat jemand für acht Tagen ein Hoblbuch , worin Seiffe , Chran , Del und
dergleichen geschrieben stehet , auf dem Wege von der Achternstrasse nach der herrschaftlichen großen
Mühle hin , verlohren . Der Finder desselben wird gebeten , dieses Buch , welches nur aus ein
paar Blättern bestehet, und niemand nügen kann , in der Expedition dieser Anzeigen adzuliefern .

21 ) Dem Hinrich Addicks , zu Golzwarden , ist vor geraumer Zeit ein schwarzes Kald
zugelaufen , und nunmehr von ihm eingeschüttet . Der Eigenthümer kann es gegen Anzeige der
Merkmable und Bezahlung der Kosten wieder bekommen .

22 ) Weyl . Tischleramismeisters Rolfs Wittwe , kann in ihrem Wohnhause an der
Haarenstrasse hiefelbft , zwey recht gute Stuben , beyde mit Schiafcammern versehen , fofort oder
Ostern t . J . anzutreten , unter billigen Bedingungen verheuern . Sie kann auch, so wie sich Lieb¬
Haber finden , die nöthigen Mobilien darin liefern .

23 ) Es ist Luer Tientien , im Geefelder Aussendeich, gesonnen , die durch Benfpruch
an sich gebrachte olim Meinert Cornelius Hofftelle mit 62 Jück Landes , in Morgenlande und
Seefelder Aussendeich belegen, nebst Wohnhauß und übrigen Pertinentien , am 19ten November ,
Nachmittags um 2 Uhr , in Johann Müllers Wirthshause , beym Keitiander Herrnwege , auf
ein oder mehr Jahre aus der Hand zu verheuern .

F

24) Demnach theils auf freywilliges Ansuchen , theils Schulden halber , folgende Län
dereven , Heerdstäte und Bebaufungen , als : 1) Johann Müllers Hauß , auf Hookfiel , nebst Gar
ten beym neuen Deiche. 2) Weyl . Dirk Lübben Erben , im Niender Kirchspiel , nahe beym Re¬
sterfiel belegenes Hauß mit dazu gehörigen Apfel- und Kohlgarten, nebst einem Warf. 3 ) Ger



Hard Garlichs , im Band , Neuender Kirchspiel , belegenes Landgut , groß 68 Granse . 4 ) Wevl .

Ramte Dirks Testamentserben , Gerd Conrad Vielsticker und weyl . Heero Abken Erben Vormun

der , von Harm Dircks herrührende Hauß , zu Bübbens , nebst Garten , auch Kirchen - und Läger¬

ftellen , wovon jährlich 1 Rthlr . 13 f. Grundheuer an Heero Siebels , und 13 fch. 10 w . an Ehren

Pastor Bauermeister ur . nom . entrichtet , auch bey Gterb - und Veränderungsfällen 13 sch. 10 m.

an letzteren bezahlet werden müssen . 5 ) Derfelben von Ramte Dircks herrührende Hauslingshaus
bey der ersten Pastorey zu Hohenkirchen stehend , nebst Garten , wovon jährlich 5 Gmthlr . Grund¬

beuer an Juftigrath Popken Erben bezahlet wird . 6 ) Weyt . Organißen Grablmann Wittwe Ers

ben Hauß in Sillenstäder Loge . 7 ) Frerich Eden Frerichs Hauß zu Stumpens , im Biarder Kirch¬

spiel . 8 ) Chirurgi Eilers jun . Wittwe Hauß , in der Droftenstrasse , mit dahinter liegenden Gar¬

ten . 9 ) Derselben Hauß aus 2 Wohnungen bestehend, zu Ende des Hopfenzauns , mit dazu ge
hörigen 2 Lägerstellen auf dem Stadtskirchhofe . 10) Ziud Carsten Erben Landgut : Minfer
norder alten Deich , so wie es zu 853 Graafen im Contributionsregister stehet , nebst einer Grund¬

Heuer von Hinrich einen Wittwe , jährlich zu 3 Gmthlr . 11 ) Derselben am Minser norder alten

Deich belegenen Heerd zu 24 Matten , ohne Behausung , so vorbin Diederich Conrad Miniets zu

ständig gewefen. 12 ) Derselben Häuslingshauß nebst Garten und ein Ende Deichs am Minser
norder alten Deich . 13 ) Derselben Landgut zu Baffens im Minser Kirchspiel , groß 52 Matten . .

nebst einer Grundheuer von Weter Gerdes Schipper , jährlich zu 15 Rthlr . 18 sch. und einer von

Eibe Heeren , jährlich zu 6 Gmthlr . fodann einer von Hillert Behrens jährlich zn 6 Schaaf .

14) Heinke Ahmels Schiff , nebst Seil und Treil , und ein kleineres Folgerboot , im Hookfieler
Hafen liegend . 15 ) West . Pastor Jansen Mittwe Erben Hauß mit Garten , am Paakenier Kirch
hofe belegen , wovon i ' hrlich 2 Gmthlr . Grundheuer an die Kirche bezahlet werden . 16) Weyl .

17 ) Derfelben 7 Matten Landes ,
Tobias Friefen Erden 4 Matten Landes hinter dem Boltersverg .

eben daselbst , in 2 Stücken , zu 3 und 4 Matten . 18) Derselben 2 Aecker , an der Dreesche bele :

gen , welche der Hochfürstl . Herr Juftigrath Jansen in Erbpacht hat . 19 ) Derfelben Schenne

nebst Gartengrunde , am Kostverlohren belegen . 20 ) Derselben Hauß von 3 Wohnungen , in der

groffen Wasserpfortstrasse , mit 3 Matten Landes am Wiefelfer Weg , und 2 Graasen im Hillerßen
Hamm . 21 ) Chriftian Eberhard Jmmen Hauß , au Meederns , mit Gartengrunde . 22 ) Hochfürstl .

Herrn Justißrath Jürgens Landgut , groß 113 Matten Grodenlandes , auf dem Gandemer Groden

belegen , nebst guter Behausung . 23) Christian Carsten Wittwe Landgut beym Funnenser Alten¬
deich , das Platthauß genannt , nebst Wohnhauß , Scheune und Backhaus , welches auffer einem

aroffen Garten und einem Ende vom Altendeich , aus 523 Matten beskedet; von diesen hat 1) Willm
Cordes für 3 Matten , Pickhamm genannt , eine jährliche Grundheuer von 5 Gmthir . 2 ) Hell

merich Frerichs Erben für 2 Matten eine jährliche Grundheuer von 5 Rthir , und alle 20 Jahre dop¬
pelt mit 10 Rthlr . 3) Ulrich Conrad für 13 Matten , Takeley genannt , eine jährliche Grundheuer

2 Rthlr . 24 f. 10 W. ; und 4 ) Tönnies Meins Tonniessen eine jährliche beherdischte Heuer zu

5 Gmthlr . zu bezahlen . 24 ) Christian Carsten Wittwe zu Funnens belegenes Landgut , groß

993 Matteu , nebst Wohnhaus , Scheune und Backhauß , worunter 9 Matten Broden , 19 Mat¬

ten Altacker und 71 Matten Wühlland befindlich ; von diesem Lande wird jährlich 8 Gmthir .

Grundheuer an Lönnies Meins Tonnießen , und von 17 beherdischten Graasen jährlich 1 Rthir .

24 fch. an Gral Popken bezahlet . 25 ) Harm Peters Jrps und Stittert Carsten Wagner Sohnes

Hauslingshauß nebst einem grünen Weg unweit Zissenbaufen : an den Meistbietenden bey brennen¬

der Kerze verkaufet werden sollen , und Terminus dazu auf Mittewochen , als den 24sten Novem =

ber , angesezet worden ; als wird solches hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und kön

nen diejenige , welche von besagten Stücken zu erbandeln willens find , sich gedachten Tages , des

Mittags um 12 Uhr auf dem Stadts -Rathhause hiefelbst einfinden , und der Bergantungsordnung
gemäß kaufen . Anbey werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , ber

Beraufferung des einen oder andern von vbigen Grundstücken zu widersprechen , eben sowohl als

diejenigen , welche aus irgend einem Rechts - oder Ingroffationsgrunde Anspruch auf die einkom¬
menden Kaufgelder machen möchten , hiermit erinnert , daß erstere sich vor dem Verkauf , und leg¬

tere , im Fall kein Concurs Proclama immittelft ergangen , wenigstens vor Erscheinung eines jeden

Zahlungstermins gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie hiernächst weiter nicht gehöret ,

fondern die Kaufgelder , so wie sie einkommen , an die Impetranten der Sudhaftation werden aus

bezahlet werden . Uebrigens haben diejenige , welche wünschen , daß eine ausserordentliche Bedin¬

gung bey Hufferung eines Grundstücks mit im Vortrag gebracht werde , davon wenigstens 8 Tage

vor dem Termino subhaftationis Anzeige zu thun . Signatum Jever , den sten October 1790 .
Aus Hochfürstl . Landgerichte hieselbst .

25) Dem Johann Schröder , zu Bardenfleth , ist ein brauner zweyjähriger Wallach
Wer denselben wieder an

von seinem Lande weggekommen , und vermuthlich gestohlen worden .

weifen oder eine zuverlässige Nachricht davon geben kann , erhält eine gute Belohnung .

Bufolge Decrets der Herzogl . Regierungscanzleyvom 15ten October d. I . find Josep

Meyer und Gumpris Salomon , wegen des auf sich geladenen schweren Verdachts verübter ge=

waitfamen Diebereyen mit einfündiger Halseifenftrafeund Landesverweisung belegt worden .
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